
Wiener Schülerliga 2024 - Volksschulbewerb 
Am 19.03.24 traten 16 Mannschaften im Finale der VS-Schülerliga an, darunter auch 8fach-
Titelverteidiger Neulandschule Laaerberg (NLS) mit 2 Teams. Vorsicht war bei Teams mit WSV-
Kaderspielern geboten, wie etwa bei der VS Notre Dame Burggasse (Edgar Burger, Knittel-
Templ), vor denen man sich in Acht nehmen muss, oder auch kompakte Teams, wie die der VS 
Irenäusgasse, die 2019 Landesmeister wurde. Auch der Karlsplatz (Loibl Ella) ist natürlich 
wieder dabei, mit den Loibl-Geschwistern eine große Konkurrenz. Wie schon 2022 und 2023 
sollte es zu einem spannenden Dreikampf zwischen NLS, Burggasse und Karlsplatz kommen, 
mit „Störfeuer“ von der Irenäusgasse.   
TURNIERBERICHT von Gerald Peraus, Schachtrainer der Neulandschule 

 
Neulandschule A mit Yaroslav Serba, Valentin 
Wyczesany, Kyryl Serba, Richard Brenner und 
Terrence Chen 

Die Neulandschule Laaerberg A begann 
mit einem 4:0 und bekam in Runde 2 die 
eVS Karlsplatz A. Da war nicht mehr als 
ein Remis zu holen, während die 
Burggasse die Irenäusgasse 3:1 besiegt. 
Runde 3 nun gegen die Burggasse A – ein 
2:2 war zu erwarten und so kam es auch. 
Allerdings fehlt noch immer ein Punkt aus 
Runde 1 und dem sollte die NLS A bis zum 
Ende nachlaufen. Runde 4: NLS gegen 
Irenäusgasse 3:1, Burggasse gewinnt auch 
3:1. Runde 5 Losglück für die Burggasse, A 
spielt gegen B und gewinnt 4:0. Hingegen 
muss die NLS A gegen die Maurer Lange-
Gasse sich mit einem 3:1-Sieg begnügen, 
denn Noel Brezlan gewinnt gegen Yaroslav. 
Das ist nun schon die Vorentscheidung, 
denn nun fehlen bereits 2 Punkte auf die 
führende Burggasse. 
  
Eine Außenseiterchance gibt es noch: das 
B-Team der Neulandschule, das sich in 
Runde 6 der Burggasse A stellt. 
 

  
Das B-Team hatte einen guten Start: In Runde 1 konnte der Herderplatz mit 3½:½  besiegt 
werden, in Runde 2 war gegen die VS Piaristen ein 2:2 durchaus vertretbar. Allerdings musste 
die NLS B danach gegen die Irenäusgasse eine 1½:2½-Niederlage einstecken. In Runde 4 behält 
das Team die Oberhand gegen Irenäusgasse B (3:1) und kann sogar die eVS Karlsplatz mit 2:2 
in Zaum halten. Mit diesem guten Ergebnis wird die NLS B dann gegen die Burggasse A 
antreten, die Hoffnung einer Schützenhilfe für das A-Team platze aber bald: 0:4 und damit kann 
NLS A nicht mehr Meister werden. 



Die Neulandschule schrammte wieder am 9. Titel vorbei, die Spieler der Burggasse sind doch 
etwas stärker und werden mit 24 Punkten Landesmeister der VS-Schülerliga 2024. Ein Sieg 
der Neulandschule A gegen die VS Piaristen mit 3:1 in der Schlussrunde bedeutet letztlich Rang 
2 für das NLS-A-Team (20 Punkte) und Team B kann den Herderplatz mit 3½:½ abfertigen und 
somit auf Rang 5 vorstoßen (15½) – mannschaftlich lief es also für die Neulandschule sehr gut! 
Zwischen den beiden NLS-Teams fügt sich der Karlsplatz A auf Platz 3 ein (19½), auf Platz 4 
die Irenäusgasse mit 17½ Punkten. 

 
Das Siegerteam der Burggasse/Notre Dame fährt 
nach Pöchlarn/NÖ zum Bundesfinale: Richard 
Knittel-Templ, Edgar Burger, Johannes Vidovic und 
Vincent Strom! Flankiert von Schiedsrichterin 
Veronika Exler und Schulschachreferent Lothar 
Handrich. 

Endtabelle nach 7 Runden: 
Rg Team Pkt. 
1 Notre Dame Burggasse A 24 
2 Neulandschule A 20 
3 eVS Karlsplatz A 19½ 
4 GTVS Irenäusgasse A 17½ 
5 Neulandschule B 15½ 
6 VS Piaristen Maria Treu 14½ 
7 PVS Maurer Lange Gasse 14 
8 Notre Dame Burggasse B 13½ 
9 OVS Herderplatz A 13 
10 GTVS Irenäusgasse B 12 
11 OVS Herderplatz B 11½ 
12 GTVS Wulzendorferstraße 11½ 
13 eVS Gumpendorf 11 
14 OASO Lepoldschule 10½ 
15 GTVS Wichtelgasse    9 
16 eVS Karlsplatz A   7 

 

In der Unterstufe sind 3 Schulen 
stark aufgestellt: das Wiedner 
Gymnasium mit Oliver Fürtler, 
Daniel Scheiber, Hugo Hegedüs 
und Matthias Kerry – dann die 
Feldgasse mit Daniel Deak-Sala 
und Daniel-Yosuke Groessing – 
und schließlich auch die 
Klostergasse mit dem stärksten 
Spieler im Starterfeld, Philip 
Rosol. 
 
Genau diese 3 Schulen liegen 
auch an der Spitze und das 
Ergebnis war denkbar knapp. Das 
Wiedner Gymnasium konnte in 
Runde 4 die Feldgasse mit 2½:1½ 
besiegen, doch in der 
darauffolgenden Runde war 
gegen die Klostergasse nur ein 
2:2 erreichbar, während die 
Feldgasse ihren Gegner mit 3½:½ 
abfertigte. Damit lag die 
Feldgasse vor der 
entscheidenden Schlussrunde 
einen halben Punkt vor dem 
Wiedner Gymnasium. 

ENDSTAND UNTERSTUFE (U15) 
siehe auch www.chess-results.com 
Schule                                                             Punkte 
1. Wiedner Gymnasium 17½ 
2. RGWRG Feldgasse  17 
3. BG18 Klostergasse 15½ 
4. B(O)RG Lessinggasse 14½ 
5. BG22 Polgarstraße 12½ 

 
Das Wiedner Gymnasium wird US-Landesmeister 2024!  
Neben Veronika Exler und Trainer Clemens Posselt stehen 
Daniel Scheiber, Matthias Kerry, Hugo Hegedüs und Oliver 
Fürtler (v.l.n.r.) als strahlende Sieger. 

http://www.chess-results.com/


Die Feldgasse spielte gegen die Lessinggasse in der Schlussrunde lediglich 2:2, während die 
Wiedner 3:1 gewannen – damit eroberte das Wiedner Gymnasium den Landesmeistertitel 2024 
in der Unterstufe mit 17½ Punkten, Vizemeister wird die Feldgasse mit 17 und Rang 3 gebührt 
der Klostergasse mit 15½ Punkten. 

 

 

Schülerliga 2023/24: Oberstufenfinale 
 

Bei der Oberstufe kann das Sacre 
Coeur den Titel aus dem Vorjahr 
erfolgreich verteidigen. Dabei lag nach 
der 3. Runde die Goldmedaille in fast 
unerreichbarer Ferne! 
 
In der 3. Runde musste das SC-Team 
eine herbe 0:4-Niederlage hinnehmen: 
Theo Gold, Adam Ghanem, Arthur Gold 
und Ben-Lowis Frass vom Erich-Fried-
Gymnasium punkteten alle voll gegen 
Nomin Radnaev, Leonhard Gerö, Leo 
Radnaev und Richard Vasem. Nun lag 
das Sacre Couer auf Rang 4, volle 3 
Punkte hinter den Führenden des Erich-
Fried-Gymnasiums. 
 
Das Erich-Fried-Gymnasium ging es 
mit dem komfortablen Vorsprung locker 
an – etwas zu locker, und begnügte sich 
mit 7 Punkten in den letzten 3 Runden, 
während das Sacre Coeur nicht aufgab, 
sondern den Ausrutscher wegsteckte 
und mit enormem Kampfgeist in den 
verbleibenden 3 Runden 11 von 12 
möglichen Punkten einspielte.  

ENDSTAND OBERSTUFE (U20) 
siehe auch www.chess-results.com 
Schule                                                             Punkte 
1. PG Sacre Coeur 18 
2. Erich-Fried-Gymnasium 17 
3. Theresianum 14½ 
4. HTL Wien-West 14 

 
Das Sacre Coeur wird nach einer unheimlichen 
Aufholjagd doch noch Turniersieger! 
 
Damit geht das Sacre Coeur mit 1 Punkt Vorsprung 
nach 6 Runden als Landesmeister 2024 durchs Ziel, 
Vizemeister wird das Erich-Fried-Gymnasium und 
Rang 3 geht an die Theresianische Akademie. 
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Mädchen-Schülerliga 2023/24: Unter-/Oberstufen-Bewerb - Finale 
MÄDCHEN-UNTERSTUFE: 
Am 22.03.2024 wurde der 
Mädchenbewerb im Schachhaus 
ausgetragen. 13 Mannschaften treten 
beim Unterstufenbewerb an und 
nach den Schnellschach-ELO ist das 
Sacre Coeur hoher Favorit für den 
Titel.  
 
Nach 3 Runden haben die Mädchen 
vom Sacre Coeur bereits dreimal mit 
4:0 gewonnen, nur in Runde 4 
weichen sie vom Maximalergebnis ab: 
bei der Begegnung mit der Wasagasse 
kann Paula Knittel-Templ auf Brett 2 
Valentina Huber besiegen, Schwester 
Elisa Huber remisiert gegen Kimia 
Aboulenein und die Begegnung endet 
2½:1½. Mit insgesamt 22½ von 24 
möglichen Punkten aus 6 Runden 
werden die SC-Girls ihrer 
Favoritenrolle mehr als gerecht und 
werden Landesmeisterinnen 2024. 
Sie werden Wien beim Bundesfinale in 
Piesendorf (Salzburg) vertreten. Mit 
gehörigem Abstand (15½ Punkte) 
werden die Mädchen vom GRG23 Alt 
Erlaa Vizemeisterinnen und auf 
Platz 3 – die Überraschung – die 
Mädchen der Volksschule (!) 

ENDSTAND UNTERSTUFE (U15) 
siehe auch www.chess-results.com 
 
Schule                                                             Punkte 
  1. PG Sacre Coeur  22½ 
  2. GRG23 Alt Erlaa A 15½ 
  3. GTVS Wulzendorfstraße 15 
  4. Wasagasse 14 
  5. BRG10 Pichelmayergasse  13½ 
  6. GRG13 Wenzgasse  11½ 
  7. MS Roda-Roda-Gasse  11½ 
  8. eVS Gumpendorf A 10½ 
  9. GRG23 Alt Erlaa B 10 
10. GRG3 Kundmanngasse     9½ 

 

 
Das Sacre Coeur gewinnt mit Elisa Huber, Valentina 
Huber, Alisa Sammer und Rhea Kurian! 
 
Wulzendorfstraße, die 15 Punkte schaffen! Da muss 
sich sogar die Wasagasse hinten anstellen, 14 Punkte 
reichen lediglich für Platz 4. 

MÄDCHEN-OBERSTUFE: 

 

ENDSTAND OBERSTUFE (U19) 
siehe auch www.chess-results.com 
 
Schule                                                             Punkte 
1. AHS Heustadelgasse 17 
2. GRG3 Kundmanngasse 16½ 
3. GRG16 Maroltingergasse 16 
4. GRG13 Wenzgasse  15 
5. pRg Komenski 10 
6. MS Roda-Roda-Gasse    7½ 
7. Clara Fey Campus    2 

 
Bei der Oberstufe lieferten sich die Mädchen der 
Heustadelgasse mit der Kundmanngasse ein Kopf-an-
Kopf-Rennen, letztlich hatte die Heustadelgasse die 
Nase vorne und gewinnt vor der Kundmanngasse, auf 
Platz 3 landet die Maroltingergasse. 
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